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HmlkMl zur l̂ Macher Zeilnllg <Nr. s47.
Freitag, den 27. Mober 1882.

^'nfilhru,^ von Postaufträssen im in»
"lnen Verkehre von Ocstcrrcich-llngarn.

( h . M i n i s t , , g . 32101. )

Unn ^6k Einvernehmens mit drill liinissl,
H"' l l l>k" Ministerium <ür öffeutlichc ?lrb iten
bss >. ^""""lirallonen lönnrn vom 1 ^iovrm'
Üs,. ,"- nnnffan^en im ,n»ernen Berlelzle der
>,'""chlsch-unqarischen Monarchie <«e!dl»et>ä̂ e
.^ 'nclusius 200 fl. ö W, d>,rch Postausiräge
.." '"nnndute) unter den solgenden Modalitäten

P^,^) D<-Nl Postaustraqe ist das einzulösende
Wtn! ^ " ^ ^'^ Fordern»«, benriindende Doc»'
^ecdl l ciU'O'cite Rechnung, der qmlüeite
c>n >. ^ " Coupon , l , s w ) zur AuShändinunq
bei>^''!"'iqcn, welcher Zah,ung leislen soll.

° ^>''lurn.
'una<> « ^ Poftauftraqe lönnen mehrere Quit»
^ln^, ^ ^ ^ < e l . Coupons u.sw, zu, nleichzriliqen
!»>,«« / l " ' ^ ^ " " ' ^ l ' " ' " " ' i d d s i n s e l v e n ^ah>
^«Nl,! »5^'ll"' l'sisseiiin! we, ften. Die «i-sammt.
bt» ^ " rinzuzisbeüden Neträsst dars jedoch
N^.°°"'"°hl,len Betray von 200 fl. ö. N ,

°Nve,lI ^'^ Vereininunn mehrerer Poslaufträge
bul,n '^'kdene .'^hluna^pflichtinc zu Einer Sen-

V ' nictu ftallliast,
liii ^ /l)'r Blnnlette zu Poftaustrilgen werden
Und i^ , ^lcitisie Postqrbiet in drulscher Sprache
^nbf/l ^ ' ^ ^ojldeziiic, in welchen auch andere
Ku^'Hlachrn ^nqbar sind. mit doppeltem
beiisU '̂ l'nmlich i „ der drutschrn und in drr
au<Nf,. , " Unidesspiache au! «rünem Papier
hssQ,^' und si„d um den Bella«, von " , lr.
v«,l^,. ? bei alle,, Puftiimte,n und Blicsmarlen'

D i ' « " " z" bezichen
Pllpif. '",^ b"s u!ls,nr,sche Poftnebiet ans «rauem
lchf«n ^ ' ^ ungarischem, sializösilchcn und deut»
^»llllul» ^ ausqele^trn Blantelle dürlen zu
Üwtti,, Nrn. ^^che bei den diesseitigen Pust-
^'t>en ^ ûsssabe gelangen, nicht verwendet
vo^ «» , °^ Formulaie zum Postaustraa/ ift
der vu» - " ^ " ^ «nqabc des Namens und
2°l,lu>ia"?",^°,''" «d»esse des, nigen. der die
Hctry«". ltisien soll, und des s,nz»zi,henden
tt« ^ " " ' lowie des Hamen« und des Wohnor»

H. "usgfbslg llllszusiillen.
Iahlf^ , ^'n^uzif^nde Orldsumme mxs« in

4 1 ^ ' " "uMal 'en ausgedruckt sein
«inzi^ " " Posinujlraq. welcher im F»lle drr
Pol, . ""N dr« Nslragcs in drn haxden der
th'iiu?,.""leiben d"». d°rs zu schrisOichen Mit-
°ür>^" " N'cht brnilyt weiden, Eorüsowenig
«»« ^»i? ' ' " ^ " k V.icsc den Postauilrägcn

5v ^ " bflllrgrliln werden.
N'bft ^ e r ^usl.allnrbsr hat den Postaustrag

"Über» ' «nlagrn in einem vrrschlosssnen
"»Ichez di" , ^ " ^ " l l t desjenigen Po«°mle«.
"'«nbie,. .^ ' " i ' lhun» bewirten soll. rrcom-
- ^ ^ ^ z u l e n d c n . Der Poslauj!,ag«bries ist

mit der Aussch 1st: „Pl'staustraq nach . . . "
(Name des Abgabe »Postamtes) zu versehen.
Soll dir Vorzeililmss an rinrm bestiminlen Tage
gclchrhrn, so dms dir slus^alie des Puilaustrages
nicht srühcr als zehn Tage vorher e» folgen.

I n diessm ^alle ha! der Ausgeber a»f be>
Vorde«seile dr<< Aui/lagosoimulareS das Datum
dcsjrniqen Tagrs anzuqeurn, an wrlchrm die
Eiiuiehunq d»s U,llageS risolgrn soll Fiir da«
Ueftimmui'gspostanit »st dann dieser Zeilpuxlt
für die Vorzcigung des Postaujlraa.es maß»
gebend.

tt) Vriese mit Postauftrtigen müssen bei
der Äusaabe j>anliel< werden, und ist die
Portogcbür durch Ver>oe»du»g von Postwrrl»
zeichen oder ges!e»>peltcn Cuuvrrls zu entrichten
Falls bei dr» Converts die eiiiljrplnglc Marle
das wlissmahige Poito nicht dectl, ist da«
e,forderlich.- Eigänzungspoilo durch Äuflleben
der entsprechenoen Ällesmarlen zu leisten,

Pojlaustiagyonrsc dinfrn das Wc>li<cht von
250 Gramm nicht überslrigen. Dir Taxrn sür
die Poslllustra^ebliese sind dieselben, w>e die
lazrn jür rrconlinandirrtr Vriese des gleichen
Gewichtes, nämlich 15 kr, süs Poslaustragsbiirss
bis zum Gewichte von 15 Gramm, und 20 lr
sür PostnuftiagSoriefe im Gewichte über 1b bis
250 Gramm.

I m Localuerlehr beträgt dir Taxe für Post»
austlngsblirse bis zu», Gewichte von 15 Vramm
« lr. und für jenr im Gewichte über 1b bis 2b0
Gramm I I lr

?,) Die llrbrrmittlung des cingrzoqrnen
Betrages an dc» A»s>rnl,geber erfolgt mittelst
Postanweisung Dir Grbin für die Postanwei»
sungen, durch welche die auf Postaufträge ein»
gezogenen Beträge an die Auftiaggebrr über»
miltelt werdrn, wiid stets nach demjenigen
Betrage berechnet, welcher von dem Atncssalen
drS Pl'staustragrS einarhobrn worden ift, und
wird von dem eingezogenen Betrage sofort in
Abzug gebracht bautet brispielswelse ein Post-
ausliag auf 50 fl. 10 lr. ii, W.. so wird dir
Pustanweisungsgebür nach der vollen eingezo.
genen Summe von 50 sl 10 lr, mit 20 lr
belechnct, und die betlefsende Postanwlijung
hat sodann nich Äl,zug der Anweifungsgcbür
nur auf 4i) fl. !>l> l>. zu lauten,

Zur Vlusfei t,gllNss der Postnnweisung, mit»
telst welcher der eingezogene Betrag an den
Aujtrnngebcr übermittelt wiid. find eigene mit
der Bezeichnung „Auftrags, Poftanwrisungen"
velsehcoc Foxnularlen auf grauem Papirr
<D S Nr. 434) zu verwenden, und hat das
Postamt auf dem Coupon dieser Postanweiiung
unterhalb des Vordruckes^ „Name und Wohnort
des Abicndrrs" den Name i und Uohnort des
ltmpsängers des Püstaustrages, welcher denfclben
eingelöst hat, anzugeben,

W,rd der Betrag vom Adressaten des Post»
M!f!ra.,es nicht r,„gelöst, fo ist für dir iliück-
lritung des Poslauftragbrirses an b n Ausgeber
eine weitere Gcdür nicht zu ei heben.

8 ) Usber jeden Postauftragsbrief wird
dem Aufgeber sin Aufgatxschrm ertheilt ober
in dem Postaufgllbebuche eine Bestätigung ge>
geben,

9.) Die Postverwaltung Haftel für die Be»
sörderung d̂ s PostaustragSbriesee wie silr einen
rec'mmandlerten Brief, für den eingezoqrnen
Betrag aber in demselben Umfang,, wie für die
auf Postanweisungen eingezahlten Beträge,

Eine weiterr Garantie, insbesondere jür
die rechtzeitige Vorzeigung oder für d>e recht»
zeitige Rücksendung dcs Postaustrages, wird nicht
geleistet,

10.) Dir Einziehung des Betrages erfolgt
gegen Vorzeigung des Postaustrages »nd Aus«
hllndigllng der Aulagen (der quittierten Rechnung,
des quittierten Wechsels, des Coupons ?c>

Die Zahlung ist entwedrr sofort zu fanden
drs Puslbrdiensleten. der die Bestellung vornimmt,
oder aber, wenn der Anftrangebcr nicht die so»
fortige Rücksendung des Poilaujtragr« verlangt
hat. binnen 14 Tagen nach der Vorzeigung des
Postaustrages bei dem Abgabe - Postamle z»
leisten

Erfolgt die Zahlung innerhalb dieser Frist
nicht, so wird der Poslauflrag unmittelbar vor
der Rücksendung nochmals zur Zahlung vor»
gewiesen.

Verlangt der Auftraggeber die sofortige
Zurücksendung nach einmaliuer vergeblicher Bor-
zeigung, so hat derselbe dieses Verlang?» durch
den Vermeil „Sofort zurück" auf drr Rückjeite
des Austragssormulare» auszudrücken

Als Zahlungsverwrigl-rüim c,,l< nur eine
dlesfälliae Erllärung drs , ilichtigen
oder dessen ordnungsmä^!, ll>chl,glen.

hatte der Zahlungspflichlige oder dessen
ordnunasmähig Bevollmächtigter bereits bei der
ersten Vorzeigung die Einlösung cndgiltig ver«
weigert, so untrrbleibt auch die nochmalige Vor»
zrigunq nach Ablaus der vierzehinägigen ssrist.

Wird der Zahlungspflichtige nicht ermittelt
oder leistet er auch bei der zwrilrn Vorzeigung
des Poslaustrages nicht die Zahlung, so wird
der Postnustrag nebst d,sscn Anlagen dem Aus»
traggeber untel Couvcrt rccommanbierl und
loslrnfrei zurückgesendet,

D«s Couvert, ,st mit der Aufschrist zu versehen:
„Nicht eingelöster Postauftrag. zurück an . "

Soferne der Aufgrber etwas anderes nicht
ausdrücklich verlangt hat. muss die vierzehn«
lägigr Lagersriit auch dann eingrhnlten werben,
wenn der Empfänger bereits bei der ersten
Vorzeigung des Postaustrage« die Einlösung
lndailtia verweigert hat

W i e n anl 9 Oltober 1882

(4458-2) KuNl l^aHun, Nr 7029
Am N November I « ^ 2 findei bei der

l. l, Miluäi-'Inlendaüz in Graz ' 1)rr»
sl>llung der tarismäfiigrn V< drr
sslanlen und für da« Wart» u... .....,,chts'
pc>sonale ?c. in drn l. l. Truppenöpilälern in

Klagenfurt. Marburg und Petlau c
vom 1. Jänner bis End? De^mder I
tuell bei besonders s, >nboten au
mehrere Jahre, ein ,-- Vrrhaii'
statt, wozu nur schriftliche ^»ene angenomiurn
werden, wenn solche

bis <i, November 1882 .

längsten« 10 Uhr vormittags, bei de? ' ' "/>-
lilär'Intenbllnz in Graz enlwedri
grgrn Beilatigung überreicht obrr l i . . . ,. .^l
l l. Post franco eingesenbrt werden.

Das rnilimsicif Iahrrserfordernis an Vic»
tualien in '' 'N, der annäherungewrise
jährliche <'̂  . die Contractsbedingungen
und das Oiji-itiormulare lönnen bei der l. l
Mil i tär' Intendanz in Graz. Trieft. Aqram,
W,rn. Prehbnsss und Budapest, in den l, l.
Gainisons Spitälern zu <">c>̂ , ^liitmch und
T i«st. in den Trul^ -
surl. Marburg unt
und Gewerbelcimmsüi in <"!n^, V l 'i
und ltlagenfurt. soioie bei drn Militc,'
comnmnde» des engeren Grncial»^lnninu,^»
bereiches eingesehen weiden

Graz am 15. Oltober 1882,

»,» der l . l . V l i l i t i r Intendanz.

(4514-2) Co»enr»«n»fH«iön«9. Nr 1640
Bei der l, l Mänlier.Slininnstalt in Uai»

bach is» eine Rechnung« Diurnislrns»"- >"i» > l<
20 lr,. eventuell mit I fl tüglich.

Ge!uche um dil-lssl'? sind gehör!,,
iiert und mit risung eiprobter Be»
sähigung im .'< uchc, und zwar von
Bewerbern, welche belrils in glrichrr V'
dung stehen, durch ihre vorgesetzte Bn
sonst aber unmittelbar

bis 30 O l t o b c r d. I .
Hieramt« zu überreichen.

Laibach am 23 Ortober 1882

K. l . Vtr»fanftal lsDirecti,n.

^4ü1!i—3) <innä»»Hun, Nr 4<x
Vom l l. Vrzirfsgrrichte Sittich wird

belannt grmacht, dass dir ^ocalerhrbungeli b, ,,,,,«>

Anlegung eines neue« Grundbuches
für die (5ataftralgemeinde tscheschrnze

a m 0. N o v e m b e r 1 8 > j 2
beginnen, und e l werden daher alle jene Per<
sonen. welche an der lF-» «» >>— '— ^ « ^ . . .
Verhältnisse ein rechtliche
g e l a d e n , > " " ^ ' - l " " l<
lanzlei z,! «
sowie zui , . . „ „ ..... ..... „ i '
zubringen.

5l. l Vezirlegericht Sittich, am 28 Sep.
tember Itt«ii

A n z e i s t e b l a ^ t ^
^) Nr. 521». ,

, Neassulnierung
Gitter ezcc. Fcilbictung.

1882." N"l Vejcheid vom 24. Apri l
^esch^" 2144. brwill'qte und »>il

""a A / ^ k l " . Fcllblcluittj der der
von H,^"h°r und drin Ad^'lf Pahnr
h n s ^ ^ ' k « cl,l)ü,,q>u Rrlillläte» »<l
" » d ^ ^ U W.ftp.ch u,m. X , Mz? 2'l<>
lUhunn ' . " b lclisjmn,.'ll >md d>c Ta<i«

«"t dem vongen UnHange auf

den 16. D e z r m b e r 1 6 8 2 ,
vormittags von U bis 12 Uhr. hie.«
aeiichts anlikurdnet.

K. l. B^nl^er'cht W'ppach. am
29. September 188^.

(5i>ilcltllng
zur Aim'Msimmg.
iliom l . t. Land.sqerichte Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der krai-
Nischen Sparcasse, einoelstündlich mit
Helena Pader von Tomischl 3ir. 15),
daS Amortisalionövcrsahren Hinsicht,
lich des auf Namen der Helena Pad«
von Tomijchl Nr, 15 lautenden, an.
qedlich entwendeten Svarcassebiichels
Nr. i )^«72 per 62 ft. eingeleitet
worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf dasselbe ein Rccht zu haben ver.

meinen, zu dem Ende erinnert, das-
selbe so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der ersten Einschaltung des
gegenwärtigen Vdictes in das Amts-
blatt der „kaibachcr Zeitung", hier.
gerichts anzumelden und darzuthun,
widrigenS aus weiteres Anlangen das
obige Sparcassebüchel sür erloschen und
rechtsunwnlsam eillärt werden würde.

Laibach am 17. Oktober 1tttt2.
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(4342-3) Nl. 4098.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das hiergerichtliche

Edict vom 23. Juni 1882. Z. 4098.
Wird bekannt gegeben, dass

am 3. November 1882
zur dritten exec. Feilbietung der dem
Georg Rojc von Iablaniz Hs.»Nr. b
gehörige» Realitäten E in l^M. 7. 8 und
9 »ä Iablaniz geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Ill.'Feistriz. am
8. Oktober 1882.

^4406—3) Nr. 9665.

Erinnerung
an Maria S l o a r k e , Margarelh M i v c ,
Mathias K o r e n , Franz Her t o , Elisa
beth K l e m e n c , rcjp deren Nechtsnach»
folger, und Maria S l o a r ö e von Mau»

nlz Nr. 68, unbekannten Aufenthaltes.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte loitsch

wird den Maria Sloarie. Maraarelh
Mivc, Mathias Koren, Franz Scrto,
Elisabeth Klemenc, resp. deren Rechts
Nachfolgern und der Maria Slvarie von
Mauniz Nr. 68, unbekannten Aufenthalte«,
hiemit erinnert:

<is habe »lder dieselben bei diesem
Gerichte Lorenz Goet von Mauniz Hs.-
Nr. 44 die Klage äs prass. 16. S<p>
tembcr 1882, Z 9665. M o . «usstellu,>g
von Eftabulationsquittungen und Ello«
schlnerllürung von Satzpasten eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

24. November 18 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hieraerichls mit dem
Anhange des g 29 a. G. O. angeordnet
wurde

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Oefatzr und Kosten den
Herrn Karl Puppis von Overloilsch als
Curator »ä »ctum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 16ten
September 1882.

'(4405—3) Nr. 9??9.

Erinnerung
an Nnlon M a i c l von Unlerloilsch Hs..

Nr. 5. unbelannten Aufenthaltes.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte ^oilsch

wird dem Nnlon M^öet von Unterloit>ch
Hö..Nr. 5, undelannten UufenthalteS, hie«
nm erinll l lt:

Hs habe wider denselben lxi diesem
Gerichte ^osef Ballis von Unterloilsch
d,e Klage äs praes. 22. September 1^82.
Z. 97/9. wegen Änerteiinung des Ueber»
ganges c^s ^igenthum^rechtes auf die
auf der Realität Reclf.. Nr. 129 »ä
Loitsch mit dem Schuldscheine vom 8ten
November 1862 sicher gestellte Forderung
pr. 105 si. ö. W. s. <l. eingebracht, wo»
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzunz auf den

27. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O angeordnet
wurde.

Oa der Aufenthaltsort des Gelagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
Vielleicht aus den l l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Peler
Oostlsu von Unlerloitsch als Eurator
»ä »ctulu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 23ften
September 1882.

^(4404^3) Nr. 10,313.

Erinnerung.
Den Erben des verstorbenen Georg

Milaoc von Zl'linz wird über die Klage
des Anton Rojanc von Zlrtniz Nr. 33
äe pr»68. 9. Olcober 18^2. Z 10.313.
wcaen Verjährt- und Erloschenerllürung
einer Sahpost pr. 11 i fi j A., Worüber
die Tagsalzung zur Verhandluna im
ordentlichen mündlicheil Verfahren auf den

1. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hieigerichts mit dem
Anhangt des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde. Herr Josef Milavc von Hirlniz
alS Eurator »ä return bestellt.

(4407—3) Ni, 1737,

Einleitung
zur Todeserklärung.
Von» t l. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei von Matthäus Rabilsch als

Ehegaitcn der Agnes Rabitsch von Wald
Nr 25 um die gerichtliche Todeseellärung
ihres Brnders Nndreatz W.net von Kronau
Nr. 79 wegen dessen mehr als 30jahriger
Abwesenheit angesucht worden.

Andreas Wenet wird sonach auf»
gefordert.

b i n n e n einem J a h r e
von der dritlen Einschaltung dieses Edictes
an bei diesem Gerichte selbst zu erscheinen
oder solches auf eine andere Art in die
Kenntnis seines Lebens zu setzen, widri-
gens zu dessen Todeserklärung geschritten
werden würde.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am l4ten
September 1882.

( 4 3 8 6 - 3 ) Nr. 9461.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

belann! gemacht:
Ls sei über Ansuchen des Jakob Kunc

voi, Gerruth (durch Dr. Dcu in Adels»
berg) die eieculive Versteigerung dcr dem
Johann öekan von Gerenlh gchsri^en,
gerichtlich auf 4790 fl. geschätzten Rea.
litüt sub Einl..Nr. 35 t^ä Ealastial«
gemeinde Gereuth bewilliget und hiezu
drei Feilbielun^s-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

8, F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psanorealität b i der
ersten und zweiten ?feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritlen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Uicitationsbedingrussl, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor qemachlcm
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicitaliollscmmmssion zu erlcgru hat,
sowie das Schahungsprolololl und d«r
Grundbuchseilract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht öoilsch, am 16ten
September 1882.

(4387—3) Nr. 9<i23.

Erecutive
lilealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirtsgerlchle Loitsch wird
betannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matlhüns
Lesar von Grahooo ?ir. 66 die efrcutioe
Versteigerung der den Nilolaus Hoöeoar,
,>ranz Turk, Hranz Gerbec, alle von Zirl»
niz, und Anton de Schiava von Rakel gehö
rigen, gerichtlich auf I 4 l 0 sl. geschätzten
Ncaliläl sub Urb.'Nr. 160/1100, Reclf..
Nr. 34^'/, . 348/4. 507 und b l l / 5 »6
Hlrrschasl Haasberg und »ud Dom-Urb.«
)ir. 42 »ä Gut Turnlal bewilliget und
hiezu dre< ifeilbielungs-Tagsatzun^en, und
zwar die erste auf den

6. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bl« 12 Uhr,
hiergerichts unt dein Anhange angeordnet
wordcn, dass die Pfanorealitüt bei der
ersten und zw.ile» Heilbletung nur um
uder über dem Schätzungswert, del d»r
orillen aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
'Nöbesonoerc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
oer Licitationscoilwiission zu erlegen hat,
sowie das Schähunsseprototoll >md d»r
Grundbiichseftracl können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttoilsch, am 16t n
September 1882.

(4381—3) Nr. 9569

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirlegerlchle Loiljch wlrd
belüllnt gemacht:

<6s >tl über Aosuchen des l. t. Steuer»
amtes Uoilsch (uoin. des hohen ücrars)
die executive Ver>lelger»ng der dem Flaxz
Devjal nun Unlerloitjch Nr. 18 gehüriaet,,
gerichtlich auf 322b f l . geschätzten Rcall»
läl »Ud Reclf.'Nr. 140. 172. 217, Url».-
Nr. 45, 56, 70 bewilliget und hirzu drei
Fellbielungs-Tagsahungen, und zwar ou
erste auf den

6 Dezember 1 8 8 2 .
die zweite aus den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal oormlllags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerlchls mll dem Anhange angeordnet
wororn, oass die PfandreaMät be, der
erllen und zweiten Fcilblelung nur um
oder über dem Schahungswert, bei der
drillen abcr auch unter demselben hintan»
gegeben werden w»rd.

Die !ltllllallonsotdingnisse, wornach
insbtsond«'« jeder ^ilcilanl vor gemachte»!
Anbole e»n 10proc. Vadium zu Handen der
Llcilationscoilllnlsslon zu erlegen Hal, so-
wle das Schatzungsprololull uno dcr
GrundduchSeflract tonnen »n der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirlsgerichl Uoilsch. am I7len
September 1882.

^4349—3) 5t. 10,057.

Oti c. lcr. olcr^ne^l». »oäiäill v ^l«t,-
l ik i 3O nH,/U2.n̂ H ^unöxu 8t.li.rcu 12
Lei», l l ^ ^« pruti UM«u ^l«.nllu Levsr
ix äela t.«it)0 ä« pr^li». 11. ^ulî l». 1882,
i t . 7549, i: oälollUln (lu6 14. ^uli^u,
1882 liu 15. ii6pt.liiut)rll 1882 lluloc^li«
obravnllve 2» 36 ^ . 82 Icr. vloiü,
iß/ to tuibtt ue ubravukv» ponucli u^

3. n o v e m d r a 1 8 8 2
pri tom 80(1iäi:u (1op(>!ucln<i od 8. uri.

l ier '̂ti bivtliiäi« toieue 08obs temu
80l1iz^li U62NU,N0 in tl», M0/;()ö6 i^van
e. lcr. dkiel «lanu^e, «« ^6 x» l> ê x»,-
«t()s)HN^6 iu n^c .^50äll6 ^0^>0li ^n!s>ll
Aavrktil 12 ^ot l i l l « x«. oidlll l^niliu. po-
iilHVll.

1'oi6N6MU 86 to 8 t,6M Nll.2UllI^»,
äll 0 P52.V6M ia8U 82M llo^lle klli «i
PH !iHlco^2 lirliX6f;ll uulcrdnillll, iavuli
in ß». 8c»l1läöu ab^uvi, 8plc>u p». rednu
»vo^o reö 228topl»>, «icor di «« x iiue-
novanim o3lcrdnik«m v tH tuidi pu
»0llui^8llt:m rodn odrkVllHvaw.

0. llr. okra^na »«tiiööe v lästUlli
änö 23. LeptemblH 1862.

(4349—3) Št. 10,057.

Naznanilo.
Od c. kr. okrajnega sodišČa v Met-

liki se naznanja Janezu Starcu iz
Sela, da je proti ojemu Janko Sever
iz Sela tožbo de praes. 11. julija 1882,
št. 7540, z odlokom dne" 14. julija
1882 na 15. septembra 1882 duloeene
obravnave za 36 gld. 82 kr. vložil,
čez to tožbo se obravnava ponudi na

3. novembra 1 882
pri tern sodišču dopöludne' ob 8. uri.

Ker je bivališče tožene osobe temu
sodišču neznano in ta mogoče izvan
c. kr. dežel stanuje, se je za nje za-
stopanje in nje stroške gospod Anton
Navratil iz Metlike za oskrbnika po-
atavil.

Toženemu se to s tern naznanja,
da o pravem času sam dojde ali si
pa kakega druzega oskrbnika izvoli
in ga Hodi.šču objavi, sploh pa redno
svojo reč zastopa, sicer bi se z ime-
novanim oskrbnikom v tej tožbi po
socfnijskem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki
dnč 23. septembra 1882.

(4348—3) Štev. 10,018.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisee v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Davorina Černetiča iz

Radovice dovoljuje se izvršilna dražba
Demetra Badovinac-evega v Kamenici
št. 2, sodno na 800 gld. cenjenega
zemljišča grajščine Soteska sub top.
St. G15.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi: prvi na

11. novembra,
drugi na

9. d e c e m b r a 1882
in tretji na

10. j a n u v a r i j a 1 8 8 3 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoludnö pri tern
sodisču v sobi s pristavkom, da se
bode to zemljišce pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varšfcino v roke riraž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisDik in oemljeknjižni izpisek leži
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki
dnč 24. septembra 1882.

(3916—3) Nr. 8755.

Uebertragung
dritter efec. FeilbictiiH.

Ueber Ansuchen des Herrn A"toN
Moschel von Laibach wird die nw
Bescheid vom 24. April l. I . Z. 374?,
a»f de» 23. August l. I . ana/oldntl
gewest-ne dr'tte exec. Feilbietung der del
Maria Mllavc von Zu lniz Hs -Nr. 151
gehörigen Realitäten »ud Nlctf.-NlüN'
mer 347/2. 349. 505. 372. 485/4 ^
H^asberg Urb.-Nl. 5, Dom. U r b - N r . ^
»6 Gut Turnlat. und Reels.-Nr. s».
Urb.-Nr. 92 «.6 Graf Lamberg'sch"
Canonical, auf den

29. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr. hiergerichls mit dtlN
frühern Anhange ilbertra^en.

K. k. Bezirksgericht Lo.lsch. am 29stt"
August 1862.

(3903—3) Nr. 7780.

Uebertragung
dritter erec. Fe lbictung.
Urber Ansuchen des k. l. Steueramtei

Loitsch (nom. des hohen Aerals) W>l°
d>e mit Bescheid vom 25. März l. I l
Z. 1494. auf den 3. August 1882 al"
geordnet gewesene drille exrc. Fellbletll»s
der dem Gregor Ule von Grahuvo b ^
Nr. 13 gehörigen, gerlchilich alls 628^
bewerteten Realität 3ub Rectf.'Nr. 72l
»ä Haasberg auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts M't deü
frühern Anhange übertragen. .̂  ^

K. t. Bezirksgericht Lottsch. am 26ste»
August 1882. ^ ,

(4341-3) Nr. 4295.

Dritte ezec. Feilbietlülg
M l t Bezug auf das hiergerichilich«

Edict vom 25. Juni 1882. Z ^ ^ '
wird bekannt gegeben, dass

am 3. N o v e m b e r 1 8 8 2
zur dritten ex/c. Fe>lb>etung der de^
Anton Hervatin von Iablaniz Hs.-3ll. ̂
aehärigen Realität <t,nl.<Nr. l2 »"
Iablaniz geschritten wird. ,̂

K. k. Bezi.lsgericht Ill..Feistriz. a"
8, Oktober 1882. ^
^4347—3) Nr. 4?2l

Dritte em. Fellbietun^
Mit Bezug auf das hiergelichH^

Edict vom 12. Juli 1882. Z- ^ " '
wird bekannt gegeben, dass

am 3. November l 3 .
zur dritten exec. Feilbietunq der
Johann Staver von Sch'llertabor V^
Nr. 6 aehür.gen Realilät U«b..Nr. 5
Gut Schillertaboi geschritten wird-

K. l. Bezlllsger.cht Ill.'Feistl'z.
8. Oktober 1882.

(4343—3) Nr. 3s9^

Dritte exee. FcilbietuO
Mit Bezug auf das h'ergel'chH

Edict vom 10. Juni 1882, Z ^
wird bekannt gegeben, dass

am 3. November l. I- ,̂
zur dritten exec. Feilbietunq der ^
Josef Starc von Iaien H^ ' ! ' »ä
gehörigen Realität Eiul.'Nr. l<
5asen geschritten wird. . ^

K. l. Bez.rlsgerlcht Ill.'Feistl'z'
8. Oktober 1882.

(4344-3) Nr. ^

Dritte em. WbietlW'
Mit Vezug auf das ^ " « " ' ^ 4 .

Edict vom 20. Juni 1882, 5
wlrd bekannt gegeben, dass

am 3. November 1 6 6 ^ ^
zur dritten exec. Fe'lbietung ^ r t?
Josef Helada von Iasen H « - ' ^ 5<l
gehörigen Realität Einl.'Nr-
Iajen geschritten wird. . F

K. t. Bezirksgericht I l l . - F e « ^
8. Oktober 1882.
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(4485—1) Nr. 7275.

ttinlcitung
zur AmortlsienlNst.
Vom t. l . Landesgerichte Laibach

Wird bekannt gemacht:
Es werde über Ersuchen der kram.

Svarcasse in Laibach, einverständlich
nut Ulsula Slof, das Amortisations-
Verfahren hinsichtlich des auf Namen
"er Uisula Sluf von Unlerplanina
" " . 12ii lautenden, angeblich entwen-
den Sparcassebü'chels Nr. 77,501
lm Eapitalswerte von 154 f l . ein-
geleitet.

Disscn werden alle jene, welche
auf obiges Sparcassebüchel ein Recht
iu haben vermeinen, zu dem Ende
"innert, dasselbe

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictes in das Amtsblatt der
»"aibacher Zeitung" so gewiss hier-
ßkNchts anzumelden und darzuthun,
^drigens auf weilereS Anlangen das«
>̂be für erloschen und rechtsungiltig
^llärt werden winde.

Vaibach am 17. Oktober 1882.

(4I73—2) Nr. 6854.

Bekanntmachung.
D.is k. k. Landesgericht in Laibach

?̂ t Über die von der kraimschen Spar«
"̂lse in Laibach g.gen Albin, Josef,

<udovica und Angela Sluga ange»
"achte Hyvothelarllage inbetreff der
Ûf der Ncalltät in der Grundbuchs-

""lage 3lr. 41 »<l Kapuzinervorstadt
^"s dem Schuldscheine vom 2 1 . Ok-
°ber 1809 hütenden Darlehens-

I r r u n g per 4860 fl. s. A. für die
^"lahmasse der am 12. August 1882
^storbenen minderjährigen Ludovica
2> Uya den hierortigen Advocaten Herrn
^ Anton Pfcfferer nach § 811 bürgl.

' ^ - zum Curator besttllt.

^ ^ i b a c h am 30. September 1882.

l 4 2 9 5 - 2 ) Nr. 6959.

Glitte e ĉc. Feilbictunss.
^iom k. k. Landesgerichte Laibach

? ^ m i t Bezug auf das Edict vom
' J u l i 1882', g . 4690 , belannt

^acht, dass in der Efccutionssache
^ Herrn Kaspar H. Maurer gegen
c/b"stian Selan die dritte executive
3'lbirtung der auf 350 fl. geschätzten
^orastlealität „Ralooa I . l sa " 8ud
"".-3tr. 1548 »ä Magistrat Laibach
h "ln 6. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,

lnnttags 10 Uhr, bei diesem l. k.

Gerichte stat'sinden wird.
^ ^ b a c h am 7. Oktober 1882.

( 4 4 9 8 ^ 1 , Nr. 867.

zur« E d i c t
tisc« "?"ufung der Erben nach Frau-

Müller geb. Lilek zu Loka Nr. 27.

b°ls» ^ " " ^ ^ KrciSgerichle Nu«
<?^ wird belannt gemacht:

c < ^ " ' " 10. Jun i 1881 Fran,
i h ^ ^" l le r geb. Lilek zu Loka Nr. 27,
su^ .Tschernembl, ohne Hinterlas.

3 tlnes Testamentes gestotben.
^ " a den, werichle der Aufenthalt
s l h ^ " ^ bschaft berufenen erblassen
^ s ^ ' " ' W F"nz, Johann,
y ' >' U/iatthäus, Wenzl, Maria und
Nach,""" ^lek. resp. ihrer Rechts-
di«s ^ " unbekannt ist, so werden

. ? aufgefordert, sich
doy ^ " " e n e inem J a h r e

" l n unten stehenden Tage an

bei diesem Gerichte zu melden und
die Erbserklärung anzubringen, wi-
drigenfalls die Bellassenschast mit den
sich meldenden Erben und dem für
sie bestellten Curator Herrn Dr. Josef
Nosina in Nudolfswert abgehandelt
werden und der reine Nachlass bis
zum Beweise ihres Todes oder der
erfolgten Todeserklärung für sie bei
Gericht aufbewahrt weiden würde.

Rudolföwcrt am 26. Septb. 1882.

(4427—3) Nr. 18,255.

Neassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. sl2dt.,deleg. Bezirksgerichte
in paibach wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Franz
Or'schcl «durch Dr. Sajooic) die tlrcutivr
Vristt'llkluna der der Margareth Rojc.
nun Thcilsia Rojc in Koßes Nr, 22
gehörigen, gerichtlich auf 295 fl gelchatz-
len. Einl. Nr. 73 und 4A5, jrtzt E i n l .
Nr. 250 und 251 llä C^laslral«emeindr
Oblr>ch>schla vortommrnden Realilälen
im Rtllssumitrung^weae bewilliget und
hiezu drcl steilbielllNgs'Tagsahungen, und
zwar die riste auf den

4. N o v e m b e r ,

die zweite auf den

2. Dezember

und dle drille aus den
23. Dezember 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von !0 bis 12 Uhr.
l„ der AmtSsaxzlti »nil dem Anhange > »
geordnet worden, dass die Psanor.aliliilin
bri der ersten und zweite,» steilb elung
nur »lm od<r über t>em Schätzungswert,
bei dcr drillen aber auch nnler demselben
hinlang»g>ben werden.

Die ^icilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^»cilani vor gemachtem
Anbote ein lOvr^c, Badium zu Handen der
^icitatioxscommlssion zu erlegen hat. sowie
die Dchühungöplololollt und dle Grund«
buchseftracle lünnen in der diesgerichllichrn
Registratur eingejrhrn werden.

K l stadt.del'g Bezirlsgericht Lai>
bach, am 3 l . August l«^2.

(44l4—2) Nr. W I 1 .

Erinnerung
an Jakob L i b e r t , resp. dessen unbe»

lannle Nl'chlSnachjolger.
Von den, l. l. Veziltegenchtt Gnrffeld

wird dem Ialob Z>brt, resp. o<sŝ n u „ .
belaxnlen NcchlSuachfolgern, hiemil er
innert:

<ts habe wider denselben Johann
Melello vml Dnle Nr. 7 b.i t»e,em
Gerichte die Klage wegen E'siym'g der
lm Oiundbxche des l l Bezxlsgnichl.s
Oülljelo liud s)l'!g>'1ir, 218 U(i Obcrradrl
sl»in vort>'M!l!tl>dlN Realiläl eingebracht,
wutüber die Tagsahung auf den

10. November l. I . ,
vormillags ^ Uhr. hiergerichls angeord.
nel worden isl.

Da der Aufenthaltsort des Oetlaate»
dirflm Gerichte unlirlannt und deiselbe
vielleicht aus den l. l. 6'blandcn abwesend
,st. so Hal man zu seiner Benrelung und
auf seine Ocsahr und Kosten den Malhiab
I a l l i i von Iaröcl als Euralor ^ä ^ t u m
bestellt.

Der Gcllagte wird hievon zu dem
iiude vt lstü"di^l. damit er allenfalls zu,
r.chien Zeit selbst erscheinen odcr sich
einen andern Sachwalter bestellen unt,
dkskM Gcrichle namr.a<t ma^en, über'
Haupt im o,dn»u^smüß!^n W.ge ei,»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schrille lmleilen lönne.
widrige's dieje Rechtssache mil dem auf.
geslelllen Emalor „ach den Vcstimmungen
der Gerichtsordnung verhanlxlt werden
und der GeNagte. w.lchem es übrigens
freisteht, s.i„« Rrchtsbehclse auch dem
benannten l5ur°tor an die Hand zu gcbeu.
sich d!e aus einer Verabsllumung cnt-
slshenden Folgen selbst oeizumesscn haben
wird.

K, f. Gezirlsgerlcht Ourlfeld, am 14len
S'plembcr 1882.

(4416—3) Nr. 5471.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts«
gläubiger nach dem verstorbenen Lorenz

P o j e n e l . Ortscural in Vrabie.
Vom l. l. Vezlrlsgrrichtc in Wippach

wevdll, diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 16. Sep.
timber 1882 mit Testament verstorbenen
Vorenz Pozenel, Orlscurat in Prabir.
eine Forderung zu stellen haben. aufgefor<
de»t. lui dilsem Gerichte z»r Anmeldung
und Darthuung ih>er Ansprüche

am 15. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigtns denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Vezahlung der an^meldeten
Forderungen erschöpst würde, lein wellcrer
Anspruch zustünde, als insoserne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. l. Vezirlsgericht Wippach, am löten
Oktober 1tt82.

(4431—3) Nr. 21.369.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tho -
m a s , M a r i a , K a t h a r i n a , M a r <
g a r e l h l l und G e r t r a u d Z r i m c und
dtssen Eltern, resp. deren Reä'tsnachfolger.

Bon dem l. l. slüdl.. oeleg. Bezirks-
gerichle in ^aibach wird den unbrlannl
wo blfindllchen Thomas, Maria, Katha-
r ina, Maraarelha und Gertraud Zrimc
und dessen Eltern, resp. deren Rechts»
Nachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselblN bei dieseu,
Grricktt Franz Kadunc von S»lo ^durch
Dr. ^ e>l,pihar) i,ud l>i'U.68. 27. Slp»
len.bcr I8>'!2, ü. 21.36», die Klage auf
Anerkennung der Veljilhrung einer auf
der N.al'läl Reclf..Nr. ' I 4 / b , 413/c
l^ll W 'fflbach haftenden Sahpost per je
'̂ 6 f l E. M . und des Kebensunlerhall.s
eiügebrachl, woiüber hiergtllchis die Tag»
sahung auf den

3. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, angrordnel wurde.

Da der Nusenlhallsorl der OcllagllN
diesem Gcrichte unbrlaiml und dieselb<n
vlillrichl aus den l. l. Erblandtn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
«uf ihre Oesahs und Kosten den Herrn
Dr. Zarn i l , Adoocat in Laibach, als
Euralor »6 »etum bestelll.

Die Gellaglen werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeil selbst e, scheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichle namhaft machen, überhaupt
im ordnunqsmähigen Wege einschreiten
nnd die zu ihrer Vertheidigung erforder»
lichrn Schritte einleiten lünnen, widrigens
dirsr Rechtssache mil dem aufgestellten
Curator nach den Vestimmungen der Ge>
rlchtsordnung verhandelt werden und die
Glllllglen, welchen es übrigens freisteht,
ihre Nechlsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden Fol»
gen selbst belzumessen haben werden.

K. k. studt.-drleg. Vrzirfsgerlchl i<ai
bach, am 29. September 1882.

^ 4 4 l 3 — I ) Nr. V012.

Erinnerung
an A n t o n G o l l o b , resp. dessen un»

belannle Rechlsnachfolger.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gurlseld

wird dem Anlon Gollob, r»sp. drssen u»-
belannten Rechtsnachfolgern. hiemlt er«
innerl:

Es habe wider denselben Johann
Metelko von Dule Nr. 7 bei diesem
Gerichte die Klage wegen E.sihuna der
Rtali l i i l Dom.'wb.-Nr. 2 »6 Untrrradll.
stein eingebracht, worüber dit Tagsatzung
auf den _

10. November l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeoidnel

worden ist. ^ ^. .
Da der «usenlhallsort des Geklagten

diesem Gerichle unbelannl und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanoen abwesend
ist so bat man zu ,sriner Bcrtrclun« und
auf seine Gefahr und Kosten den Mathias
Iall.ö von I a l ü l als Eurator ^ l^wu»
bestellt.

Der Gellagte wird hieoon zu dem
Ende oerstündigst, damil er allenfalls ^ur
rechten Zeil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter blstellen und diesem
Gericht, namhaft machen. überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Verlheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lünne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
llagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rrchlsbrhllsl auch o,m benannien Curator
an die Hand zu geben, ftch die au« einer
Vcrabsiiumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfelo, am 13ten

^4426—3) Nr. 22.110.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom t. k. slädt.-delfg. Bezirksgtrichle

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es wird in der Executionssache des

ttorenz Modic von Brest (durch Dr. Zarnil)
gegen Johann Olbing (Volbenl) von
Brest M o . 32 fl 89 kr., da zur ersten
auf den 4. Ollober l. I . angeordnet
glwrsenen Realseilbictungs'Tagsatzung lein
Kauflustiger erschienen ist, zur zweiten
auf dcn

4. N o v e m b e r 1 t t l j 2 ,
vormittags 9 Uhr, angwrdnettN Real»
feilbietung mit dem fiührrn Anhange
geschrillen,

Uaibach am b. Oktober 1V32.

( 4 0 0 6 - 3 ) Nr?463 l .

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lanbstraß
wild btlannt gellwchl:

Es sei über Ansuchen der Maria
LaurinSel in Oraz (durch Dr. Link in
Gral,) die efec. Belstn^erung ocr dem
Johann Varlooik von Oberpiroschiz Nr. 4
gehbrigcn. grrlchllich auf 1420 st. g<schäh<
ten Realitül der Calastralaemeinde Pu>
schendorf 8ub Eflract'Nr. 64 bewilli^el
und hlezu drei FeilbietungsTagsahungen,
und zwar die erste auf den

15. November ,
die zweite auf den

20. Dezember 1 8 8 2
und die dlille auf den

24 . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der OcrichlSlanzlei zu Lanostraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealilat bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Vchü«
hungswelt, bei der drillen aber auch unlel
demselben hintangeaeben werden wird.

Die picitalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticitationscommission zu erlegen hat, fowl«
das Schühunasprotokoll und der Grund«
buchsexlract lönnen in der ditsgerichlllcher
Registratur rinaesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Kandslrah, ani
22. August 1882.

(4425—3) Nr72l,977."

Bekanntmachung.
Vom l. l. stübl.'deleg Bezirksgericht«

^albach wird bekannt gemacht:
ES srl für die Bel lass. nlchaft nach

dem am 19. September lXtt2 oerstor,
denen Ttleg^aphenamtsEontrolor Anlon
Wagner Herr Dr. Franz Pap«j. Ädoucal
in kaibach, als Exralor »ä t^otum vtstrlll
und ihm der Efecutionsbeschrid vom 6lcn
Oktober 1882, Z. 21,977, zugestellt.

K. t. stHot..deleg V'zirisgericht «»l-
bach. am 6. Ollober 1882.

(4501 — 1) Nr. 524S.

Bekanntmachung.
Das hochlübllche k. l. LandeSgerlcht in

î aibach hat mit Verfügung vom 2<'»sten
September l^82. Z. 6719. über Maria
Turk von Slap Nr. 79 ob »10t.stnne<
die Euratcl verhängt und wurde zun
Curator Johann Geibec von kobdil Nr I
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Nippach, am 4 l l ,
Oktober 1882.
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Für Allerheiligen!
Gratguirlanden

Und (4540) 5 -2

ßrabkränze
in geschmackvollster Ausführung und
grosser Auswahl empfiehlt zu billig-

sten Preisen

Hugo Fischer,
Laibach, Preschernplatz.

Das Verkaufslocale befindet sich
einstweilen im 1. Stocke.

Thomas Velkaverh.
O-S-rtnor (4509) 3—3

Wienerstrasse Nr. 23 (ßairischer Hof)
empfiehlt sich dem geehrten p. t. Publicum zur

Uebernahme der Gräberachraückung mit

Blumen und Kränzen
xu billigstem Preise.

Tiänino,!
nen, zu verkaufen:

Alter Markt Nr. I, III. Stock.

jj Eggers Sodapastillen [
n geigen alle Arten Majrenbesch werden, r
n schlechte Verdanmng,Sodbrennen. An- *
„«ehoppunjr, Trägheit der Gedärme, :
j{ Katarrhe dts Magens, HKmorrhoidal- \
u Leiden, horoplieln , Kröpf, Bleich-i
3 sucht, periodischen Kopfschmerz, [
[J Nieren- und Steinkrankheit. Diese [
[{Pastillen, welche auf eigens construierten [
n pateutierten Comprimier-Maschinon her- f
p gestellt, besitzen angenehmen Goschmack r
Ijand sind ungemein schnell löslich. Trotz £
u der Güte und besonderen Wirkung für f
u jedermann «ugänglich. i
u Ein« Original - Sohaohtel 30 kr. j
2 Egre«3r« (4.%7) 10-4 I

3 Moospflanzen - Zeltehen. j
n Benannte , au»serordentlich gute und ge- r
f{schmackvolle Bonbons, gegen linsten,)
3 Heiserkeit, Halabe«chwerden, Ver- J
3schletmauff, alle Arten Katarrhe!
Q eis aasgezeichnetes Mittel, sind in elo- I
n ganten Cartons sammt Gebrauchsanwoi- j
n»ung zu 15 kr. am Lager in don Apo- !
•jthekendes J Svoboda, Preschernplatz, j
nund W. Majr , Marienplatz in Laibach; j
jj Kralnburg: K Schaunik; Trlest; i
rForatoschi und Udovic ich, Apoth.; '
UG5rz: Apoth. Cristo foletti. J
rj^^m ^ ^ w*m ^•^ gp'1 ^ ^ w*m ^-^ š ^ ^ ^ *̂*« ̂  ̂  p»^ ^ ^ ^***t.

Aufnahme von Schülerinnen in die Kranken-
pstegerinnen-Schule „Nndolfinerliaus".

I m ,Rudolfinerhaus" in Unterdöbling bei Wien sind vier Stellen <üi Schülerinnen frei.
Nach tz 2 der Pflegerinnen »Ordnung ist die Aufnahme an folgende Vedingungen geknüpft
Jede unbescholtene Frau und jedes unbescholtene Mädchen lann unter solgenden Nedingungen
als ^Schülerin" ins .Rudolfinerhaui" eintreten:

1) Sie muss durch ihren Geburtsschein nachweisen, dass sie das 20 Jahr überschritten
und das 40. Jahr noch nicht erreicht hat. Ausnahmen von dieser Vestimmung sind unter bejon«
deren Verhältnissen zulässig,

2) Ist sie verheiratet, sa muss sie die Erlaubnis ihres Mannes, ist sie minorenn, die
Grlaubnis ihres Vormundes beibringen.

3.) Eie muss folgende Zeugnisse ihrem Nufnahmsgesuch« beilegen:
») ein Zeugnis über ausreichende Schullenntnisse;
d) ein Zeugnis über ihren seitherigen Aufenthalt und ihre frühere Beschäftigung; womöglich

soll sie d«ch «in Mitglied des Ausschusses empfohlen sein;
e) ein ärztliches Gesundheitszeugnis.

Die Anmeldungen finden bei der Oberin schriftlich ftatt. Hie Lanbidatin hat diese An-
meldung selbst zu schreiben, und selbst etwa« über ihr früheres Leben und über da«, was
sie gelernt hat. hinzuzufüqen. Dies hat sie der Oberin persönlich zu überreichen. Die Anmel»
düngen sind: „ A n die Ober in des R u d o l f i n e r h a u f e s in Un te rdüb l i ng bei W i e n "
zu adressieren, welche auf Verlangen die „PflegerinncN'Ordnung" des Rudolfinerhaufes übersendet.

I l n t e r d o b l i n g bei Wien am 19 Oltober 1882

Direction des Rudolfincrhauses in Unterdöbling,
^angegafft 20 — 25. (4442) 3-2

Balsamierte Charpie.
Dies«Ut ein mildes nnd sicheres Heilmittel gegen folgondo Krankheiten: bei

Ohren^eachwüren, Ohrenrias», «orophulöien Wanden und bei nässnln-
ilon Gesichts- und Haat&usschläg^en der Kinder. ]>;uin bei eitornden Wunden
der Schenkel und der Füsse und auch b<»i <Jo.«n:hwüron, die von einor Iilutkrankhoit
abstammen. Ferner ist die balsamiert« Charpie ein unentbehrliches Heilmittel
gageu den we i s sen Fluss und gegen Blatflass der Frauen.

Eine Schachtel sammt Anweisung kostot 6 fL bei Dr. Kactander in
Wien, Stadt, Wippli.igerstranse 25. (4459) 6—2

Kaffee.
Reisende oder igeotei,
welche Gastwirte, Gutsbesitzer und feine
Private besuchen, können Kaffee gegen
gute Provision mitbekommen. Offerte sub
„A. 7503" befördert Adolf Stelner In

Hamburg. (4550) 3 - 1

Specialarzt

Dr. Hirsch
h*m r*h*lm« Kraakb«lt«B jtter
Brt (and) oeraltettj, in«bt<»iibfre H»rn-
ribrnnfl iu«, Pollatlon«n, W«n-
B«i>oliwloh«, •ypbtlttlaoh« O«<
•ohwsir« u n«.nt*n»»ohlÄg-», Flufl«
b*t Fr«vt>«n «hu* Kkttfflf)<tru;v,] ixt
fjoutntfo. nad) n«n«»t»r, wi«i«ll
•ohaTUlohvr M<-thod« But»r O*- '
r«.ntla In kftr*»«t«r Z«lt g-rtiud-

lioh , bidcreli Orbiiution :

Wie,. ill»rialjilselstiaße 3!. "
«Hgllch »»n «—« llyr, S,n»> und »sei«. ^

KaffeeausHamburgl
T«rMod<« p«rtofr«l par Tt*t I

(•Uhl .ollfr.l). I
*.tr.\ 31

Java, ff (f«'lb 6.50 |
Ceylon. *rün 5.25 1 »
PortoriCO, prima . . . 4.85 J- o
Afrika, Mooca 4.40 1 ä |
Camplnai, ff 3.90 1 -
Santoi, prima 3.fi5J 1̂
O«(cn S»rhn«hro« odi-r T«rh«rl(c

Kl«winilun| 4w R«tr««M.
Kiffee-lmport-OMchift

LÜIS SIMON In HAWBuRC]

(3329—3) Nr. 3701.

Neuerliche dritte erecunve
Feilbietuug.

Vom k. k B<zi:lsgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionss^che det
Herrn Adalbert Candolmi von Ivansche
contra Johann Kodriö von Blezonica
M o . 43 f l . 09 lr im Ueberttaquiias-
wege die neuerliche executive dritte Feil-
bletunc; der dstn lizecnten c^ehijsigen
Realität llä Herrschaft Plet^jach l̂ ud
Urb.<Nr. 536 und 537 und 2<1 Thurn-
amhart »ud Berq-Nr. 188 und ^05
mit dem vorigen Nich^nge auf den

22. November 1882
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
4. Ju l i 1882.

sin« (45b.'l)

liellgellie üimllln,
»>lf lion I^liluoii ^lor» li<>ss»n<l, mit l!̂ l»f»2N<l
un<l I^»r^o^s 21, I)c:m lNlNic?l!<,l! t'in'äor oino

(4490 — 1) Nr. 20.346.

Bekanntmachung.
Von dem k. l . städt.'dkleq. Bezirks-

gerichte Lalbach wird bekanitt grmachl:
Es sei dem Iohal,n Milzcliic' von

Brest, derzeit m,bekann»en Aufenlhliltes.
He>r Dr. Munda. Aduuclit ,,, Laibach.
als Curator u,ci 2,ctum bestellt und uittei
Zusertiqong des Tabularbescheidrs vom
21. Juni 1882. Z . 13,343. angewiesen,
die Nechle seines Cura»den nach Vor«
schiift der Gesetze zu wahren.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht La»
bach, am 16. Oltober 1882.

^ 4 4 7 2 ) N r . 842 .

Filma-Anttagllng
I n das dies.qetichtliche Register

jür Erwerbs- und Wirtschaftsgenosscu-
schaften sind:
I . j die Uinwandlunc; der bereits in

das Register eingetragenen Ge-
nossenschaft der Ersten Un<erkl<nner
Aoischusscasse in Hiiöttling cius
elner beschränkten in eine unbe-
schränkte H.iftnng, somit die ge
änderte F i r m a :

Erste Unterkrainer Vorschusscafse iu
Mot t l ing ,

registrierte Genossenschaft mit unbe-
schränkter Haftung,

2 ) die neugewählten Genossensch ists<
Vorstände Herr Ferdinand Sallo«
kar als Director, Herr Johann
Poschek als Contiolor, H rr Leo-
pold Gangl und Franz Iut ras

als Ausschüsse eil getragen worden.
K. k. Kreisgericht Nudolstzwe>t,

am 3. Oktober 1882.

(4332—2) Nr. 7158.

Zweite eicc.Feilbictllng.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird in Gemäßheit des in
der „Vaibacher Zeitung" Nr. 199,
203 und 209 eingeschalteten Edictes
vom 17. August 1882, Z. 5775. am

1 3 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Verh^nt«
lungssaale des t. t. Landeögerichtetz
üaiblch in der Ex/cutionssache der
Louise Bergmüll^r gegen Fräulcin
Wilhelmine Heidl pew. 9500 fl.
sammt Anhang zur zweiten ef<c. Feil
bietung des Gutes Obererlenstein ge-
schritten werden.

Laibach am 10. Oktober 1882.

(4533—l ) Nr77423.

Edict.
M i t B.zug aus das Amortisa-

tionsedict vom 25. Februar 1882,
g . 1295, wird vom l . k. Landes-
gerichte Laibach bekannt gemacht, dass
das Amortisationsoerfahren sich aus
das aus Namen Lukas Bonlina lau»
tende Svarcassebüchel Nr. 113.559
per 300 st. und nicht auf das irrthilm-
lich angegebene Michel Nr. 103,55,9
beziehe, und zur Anmeldung allfälli-
ger Ansprüche der neuerliche Termin
von sechs Monaten vom Tage der
ersten Einschaltung dieseS Edictes
bestimmt.

Laibach am 2 1 . Oktober 1882.

(4331—2) Nr. 71b7.

Zweite eiec. Feilbienmg.
Wegen Erfolglosigkeit des erste«

Feilbietungstermines wird in Gemliß-
heit des in der „Laibacher Zeitung"
Nr. 199, 203 und 209 eingeschal«
teten Edictes vom 17. August 1882,
Z. 5775,

am 15. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Verh^d-
lungssaale des t. k. Landetzgerichtes
Laibach in der Efecutionssache ber
t. k. Finanzprocuratur für Kram gege«
Fräulein Wllhelmine Heidl punclo
512 st. 50 kr. sammt Anhing z"
zweiten executiven Feildietunq des
Gutes Obererkenstein geschritten werden.

Laibach am 10. Oktober 1832.

(4486—1) Nr. 7285.

Bekanntmachnng.
Das k. l . Landesgericht Laibach

hat in der Efeculionssache der k.»»
Finanzprocuratur jür Krain gegen
Helena Kastelic pelx). 76 st. 67 ' / , lr-
s. A. für die unbekannten Rechlsnach'
folger des verstorbenen, auf der Nea<
l»tät Einl . -Nr.91 »ä Karlstädtervol-
stadt betheiliqten Gläubigers Andrea«
Neniq den hierortigen Adoocaten He"ll
Dr . Anton Pjefserer als Curator ^
»etum bestellt.

Laibach am 14. Oktober 1882.

(4470—l) Nr. i ) M '

Vetanntmachung.
Das hohe l. l. ttand.«aesich< paibach

hat mit Vrschluss ddto 29 Älianst l 8 ^
H 5888. über Ialul , Urbanija oo» Vs"d<
wegen Verschwenduna die «iuratel z>« "<l'
hänqei, befuilde«. >md w»lrde demselbi
ein Eurato? <„ der Person des F^lU
K,nz von Drsein bestlll.

K. l. V^lrksaericht E ^ . am Islt"
Oltober 1882.

,4455-1> ^ N r . ? ! ,06s>

Nelicitation. ..
Von dem t. l. st2dt..dslea, s ^ ' ^ ' .

gerichte Rulwlfswerl wird bekannt alM»" '
<z«j sei über Ansuchen der Anna zre"

von Unterlarlelnu Nr. 14 sdurch ^ ^ ,
Machthaber Herrn Dr. Rosi„a) " ^
nicht zuaehaltener ^icitllllonKbel,ii,an'ssl
erecillioe Rtlicilation der vom ^^ss .
Rosman von N>,te<lartelnn um ^ ^ !,f
erslandeüsn Vesitz» und Genussrlcklt °
den Weinaalten Knezia und der ^
I^tol, Ktbel von ebenda u>n ^ ' ^ s
erlta»denen Vesih. und (Venussrechle ^
den Wcingarlt,, Hrib a»f ( « e M ^ .
.<fostrn der Ersteh-r bewilliaet U"t» '
Vornahm« dersllbtn dlt einzige Tag!«"
auf den

16, November 1 8 » 2 . ^
von 9 bis l2 Uhroquniltags. l l l e H ^
in der XlNlS,lst„z<fl mil deM , ^ ^ ^ -
best mm!. das« die Vesi> und G ' ^ <
rechte obiger Realilillen bei l»«l" ' sll
sahxna a»ch nnle, dem Gchlly>l"<l .^<
elntelnweise an den Meistbietende" ̂
ge<̂ be!>, werten. M

<K l.slM..d,jea, P ^ i t t ^ M ^
dolfswert. am )9. September l t « ^ ^

(4256^3) Nr. 9 ^ '

Belanntmachullg. ^,.
Der Pellas«masse des " l s t " ^ ^

ssranz Devlat non Ulllerlollsm >„
Herr Iana^ Or „ " ta r . l. k ^ ' u"!
Loi<sch. als VerlasScurator belle« ^s
dieslm der in txr Erecnti^lsl^pjal
Gregor ssabjaoi'l qeaen ^ l " » , , ^
von U'.terloitsch pew M fl. " ^ z M '
Real!ch2h,>n«ibfscheid vom lb . ̂ "
Z. 7 l ^ ,««.ferl!nek. Ihstt"

2. l. Ve»<slsaericht ^ollsch. <""
September IK82.

«ruck und «erlas von I , . ,. «leln««yl ck Fed. V«mbera.


